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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Kornburg : TSV Winkelhaid II 
Freitag, 03.11.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TSV Winkelhaid II – 9:5 Auswärtserfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TSV Winkelhaid
II im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) beim TSV Kornburg fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer
Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV Kornburg, als auch für den TSV
Winkelhaid II am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank waren an diesem Tag
ausdrücklich Riedel und Bauer, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen umkämpften Sieg feierten Beck / Schwarz beim 7:11,
12:10, 9:11, 11:6, 11:6 gegen Kopp / Dopp, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Schindler / Wittke bekamen anschließend ihre Gegner Trotz / Riedel indessen beim
klaren 6:11, 9:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Zwei Sätze lang fanden im Anschluss Reisner / Glas
gegen Stich / Bauer das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch
noch mit 8:11, 6:11, 11:4, 11:7, 13:11 gewannen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Matthias Kopp zunächst nicht gut aus, so gewann Thomas Beck im Anschluss die
Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-
Pleite von Klaus Schwarz gegen Michael Trotz, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. 2:3 hieß es am Ende, als Christian Schindler und Frank Riedel
sich am Tisch gegenüber standen. Wenige Chancen hatte im Anschluss Wolfgang Reisner beim 8:
11, 5:11, 3:11 gegen seinen Kontrahenten Josef Stich, so dass Stich seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Martin Glas Martin Dopp in fünf Sätzen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Jasmin
Wittke nach einer 2:0-Führung gegen Horst Bauer. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Was war das für eine Aufholjagd! Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Völlig ungefährdet war derweil wiederum der Sieg von Thomas Beck gegen Michael
Trotz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 9:11, 11:6, 11:4 in der im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:6 (Beck) und 4:2 (Trotz). Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Klaus Schwarz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Matthias
Kopp verlor. Christian Schindler bekam es nun mit Josef Stich zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Christian Schindler am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach diesem Einzel steht Schindler
somit bei 4 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Stich ein 4:2
ausweist. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nur einen Satzerfolg
verbuchte indes Wolfgang Reisner bei seiner Pleite gegen Frank Riedel. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Ohne Satzgewinn für Martin Glas verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Horst Bauer. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Glas nun bei 1:4, während Bauer bislang 5 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Kornburg nun ein Punktekonto von 6:8 Punkten auf, während
der TSV Winkelhaid II vor dem nächsten Spiel, das am 06.11.2023 gegen den Post SV Nürnberg II
ansteht, 4:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Kornburg bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 10.11.2023 gegen den TSV Altenfurt.

 Statistik:
 TSV Kornburg

Doppel: Beck / Schwarz 1:0, Schindler / Wittke 0:1, Reisner / Glas 0:1 
Einzel: T. Beck 2:0, K. Schwarz 0:2, C. Schindler 1:1, W. Reisner 0:2, M. Glas 1:1, J. Wittke 0:1 

 TSV Winkelhaid II
Doppel: Trotz / Riedel 1:0, Kopp / Dopp 0:1, Stich / Bauer 1:0 
Einzel: M. Trotz 1:1, M. Kopp 1:1, J. Stich 1:1, F. Riedel 2:0, H. Bauer 2:0, M. Dopp 0:1


